
NntelliMnz - Vlatt znr Naibacher Teituno

vermischte ^erlautbaruttgttt.
2- 56. ( l ) Lä N r . 17.

C o n v o c a t i o n s , E d i c t .
Vor dcm Bezirks ° Gerichte Weißenfels,

als Abhandlungsilisianz, haben alle Jene,
welche bei dem Verlaß des am 3. December
i83c> in Würzen verstorbenen Gasswirthes,
korenz RasslNger, vul^o ^ o s i i e l ^ aus was
immer für einem Nechtsgrunde etwas anzuspre«
chen vermeinen, wie auch Jene/ welche in dlesen
Verlaß etwas schulden, und zwar Erstere zur
Anmeldung und Liquidirung ihrer Forderung,
letztere hingegen zur Angabe ihrer Schulden,
den 9, Februar d. I . , Vormittags um y Uhr,
in der Amtskanzley zu Kronau so gewiß zu
erscheinen, als sich widrigens die E'Nern d,e
Folgen des §. 6 l ^ b. G. B. selbst zuzufchre»hen,
die Letztern aber die ordentlichen Klagen zu ge-
ikarnger, haben werden.

Kronau den 5. Jänner l 6 3 i .

3- 67. (1) Nr . 17.
F e i l b i e t u n g s - E d i c t .

I n Folge Zuschrift des hohen k. k. «Vtadt«
und Landrechtes ,u ?aibach, 6c!o. 2 l . De-
cember v., Erhalt 6. Jänner l . I . , Z. 6377,
werden von dem k. k. Bezirfs-VerichteIdria,
di? zum Frau Katharina v. Krampclfeld'schen
Nachlasse gehörigen, zu I d r i a , Haus-Zahl
100 liegenden, in emem Hause, einem Kraut-
garten und einer Wiese bestehenden, der Berg«
kameral-Hcrrschaft Idr ia zinsbaren, zusammen
auf 676 st. 3o kr. geschätzten Realitäten nebst
«inigen Verlaßfahrniffen bei der auf den 5.
Februar l. I . Früh 9 Uhr, in dem Verlaß-
hause, 5uK Nr . zcw zu Id r ia anberaumten
Tagsatzung an den Mtistblttenden verkauft
werden,
s« l ^ ^ Verkaufs«Bcdingnisse können indie-

^ Gerichtskanzley eingesehen werden.
Iarm ^ ' ^ z u k s « Gericht Idr ia am i 3 .

Da^ Ä ' ' - ^ äub ige r ' C 0 nv 0 ca t i 0 n.
spera im N e V " ^ ^eiickt der Grafschaft Auer-
N e ö z u r ^ ' " Kreise gibt hiennt bekannt:
5r«n nHchdenann^ und Liquid rung be. Pas-

' " 'e r , ltl dessen Jurisdictions. Bc>

zirke verstotdenen Individuen folgende Tage be«
stimml bade, als:

« ) nach der ,u Podgora am H. Iä«N«r i83o.
nk inte5tuttt velsio»b«nen hüblelK'Gattinn,
Maria Waditsch, den 28. Jänner l. I . ;

2.) nach dem ,u Zesta, 2b mtestaw am 5.
Februar iL3o, verstorbenen hübltt/ Anton
Sternadt, den 2t,. Jänner l. I . ;

ö.) nach dem zuPoniqur am 28. Februar ,63o,
velfiolbenen Georg Praßnig, , j3 .Hübler ,
den 10. Februar l. I . ; ^

»̂.) nach dem zu Tissouh, am 7. April ,L3o
veistorbenen Mart in Nosie, Biertel'Hübler
zu Tissouy, den »2. Februar l. I .? und

5.) nack dem zu Ubine , am »2. Novembe?
i33o, verstorbenen Biertel» hübler, Lucas
Novak, den 17. Februar ,83«.

I n Fo!Z» ttssen werden alle Jene, welche
auf einen oder den andern dieser Verlässe aus
was immer, für einem Rechtsgrunde Ansprüche ma,
cken zu tönncn vermeinen, oder in diese Verlaß-
mafsen irgend »rag schulden, aufgefordert, und
zwor die «lst«n ihre Ansprüche bei der obdestimm»
ten Liquidations »Ta^sahungen so ftewiß geltend
zu machen, als tridligenK die Verlösfe der Ord»
nung naä) abgehandelt, und die nicht angemelde»
ten Gläudlgcr nach Norsclilft des §. 6»H, des
b. G. B . bebandelt rrerden rrürden, die Lehlern
aber ibre Schuldposten bei diesen Tasssahungttt
einzugefichen, und dieselben entweder sogleich ob«
zustalten, oder doch zu deren Zahlung fiä) in ei-
ner angemessenen Frist ,u verbinden, als son«
ftegen sie sogleich im Rechtswege sürgegongen wer«
den müßte.

Bezirks ° Gericht Auerspcrg den H. Jänner

Z. »̂6. (2) I . Nr. 6W. .
G d i c t .

Von dem Be,irsK. berichte der Grafschaft
Auetsperg wird biemit besannt gemacht, tah
man den schon feit 2. Apr' l «829, in der Laiba,
Her Irrenanstalt bcfintlichen Johann Zimper«
mann ^ Eistenthümer ron »j6 Kaufrechtkdube ,u
Bostctje, nach genauer Glfolfchung seints Betra»
fiens und Einvernehmung der ihn behandelnden
Aerzte, rregen It'ncn periodischen Anfällen von
Taubsucht, (Manie) für wahnsinnig uno zur ei«
genen Vermögens. Berwaltuna alß unfähia zu
erklären befunden, und ihm deßhalb den Mat«
tbäuö Sterle von Blutiqenstcin, als Kurator auf
unbestimmte Zeit aufqestcNt Hot; daher mit dem
gedacktcn Iöbann .^imreimann, Niemand mehr
ein rechtsgültiges Geschäft einstehen, oder einen
reä'tsliäftiüen Contract abschließen t o n n , unv
w«l von demselben irgend traö zu fordern hat,
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sich nur an dessen bestellten Curator Matthäus
S t t r l e , halten muffe.

Wornach ssch Hederminn zu achten, und vor
Schaden zu hürhen wi-^'n wird.

Bezirtö-Gericht Ausrspecg am 3a. Decem«
ber l35o.

Schäyuny der Realitäten, wie auH die Yicitat'lon5'
Beomgiiisfö täqllch in h^iigec Amtskanzley einge»
schen werden können.

Be^nts ' Ger» N Prem am »5. December

Z . 45. (2) Nr . 2952.
E d i c t .

' ^ V o m B.zicks ° Gerichte des Herzogthums
Gottschee rmro hiemit bekannt gemacht: Ts sey
auf Anfachen des Herrn Ignaz Leder, Wund»
arztsn von Gottschee, wider Mar ia Kren , von
Gotisches, m^en an Kurkossen schuldiger 25 st.
5? sr. E. M . l:, 5. c., in die reass^lmitte offent«
llche Verstelgerunj der, der Gegnerinn gehörigen,
auf dem Haufe Nr. 9 ) / des Andreas Iatlicsch,
Schmiden in der Stadt Gottschee, haftenden
SaZpost pr. toa st. E. M . gewilliget, und hiezu
drei) vermine, und zwac: der erste auf den 7.
Februar, der z^eote auf den 7. M ä r , , und der
dritte auf den 7. April i ^ o i , jederzeit Vormi t -
tags um 9 Uhr in hiesiger Ge5lchtStan,Iey mit
dem BeofaHe anberaumt worden, daß, wenn
diese T,«bul^rfor0erung weder beo Sir ersten noch
zweyten Taglühunz um den Betrag pr. 100 f l . ,
an M^nn gebracht werden könnte, selbe bey der
dritten auch unter demselben hintangegeben wer»
Len wird.

Bezirks« Gericht Gottsches am ,5 . Decem«,
ber »83c».

Z . 24. (2)
F e i l b i e t u n g ö ° E d i c t .

Bon dem Äezlr ts. ^«cichte Prem wild hier»
mi t bekannt gemacht: OH fe» über Anlangen der
FranzissH S c h i n n , gedsrnen Mifchiß, und des
Herrn Dl-. Wurzdach, Vormund des minorenen
Florian Mischi^, in die executive Feildietung der
b^m Andreas Dougan gehörigen, zu Schamdije
an der Fiumaner (Z,omm«rzialssrahe gel,eg«nln.
mi t executiven Planülecht belebten Realnäten,
als'>'der unter die Herrfchaft Pre»n, 5ud Urd.
N<. 7 dienstbaren, sammt den dazu gehörigen
W o h n , und Willhschaftögtbäuden auf »587 st.
geiichllich geschälten Haldhube, dann der eben»

. f̂ sss unter P r e m , «ud Urv. Nr. 1» bienstdarsn,
nedft dem dabey befindlichen MaZa^insgedäude,
Abladunqsplatz und Csstlns auf 6 ^ fi. 20 fr.
gerichtlich geschälten V'ertelhube, und endlich der
in dlePjändung gezogenen, auf 5» fi. Z3 kr. ge«
ilchclich geschätzten Fährnisse, wegen auZ. dem ge-
richtlichen Vergleicht vom 23. August 1629, schul«
digen 7ZO st. c. 5. c. gewilüget. und d<r«n Vor»
nähme auf den 3 i . Jänner, 29. Februar und 5.
A p r U ^ 3 5 i , jedeKmll Vormittags um ^o Uhr im
Orte der Realität mit dem Neyfah? anberaumt
worden, daß die besagten Realitäten und Fahr»
nijse, wenn solche weder be» der ersten noch zweo«
tenFeilbietung über oder doch um den Schähungs»
rverlk an Mann gebracht werden, bey der drit.
ten Feilbietung auch untsr der Schätzung hintan»
gegeben werden würden. Wozu die Kaustustigen
und intabulirten Gläubiger! mit dem Anhange
eingeladen werden, daß die Belchreibung und

E d l c t.
Von dem AezirkK. Gerichte Adelsberg wird

hiemit bekannt gemacht: Es sei, auf Ansuchen dec
Herrschaft P rem, gegen folgende Schuldner, a ls :
Joseph Vallencschitsch, inSgemem Iursche »n Na«
rem, puncw »29 st. 2a l r . ; Andreas ^scheßnig
von Paltschin, i^ to. 20 st.-, M a r t w Safran von
Petelme, pcto. 5 ,̂ ss. Za sr.; Anton Morautscher
von Pallschm, pctti. i i l i . 7 lr . ; Joseph und
Vcor^ Decleoa von Kleinmcierhof , z>oln. 35 ft. ;
endlich Peter Krebel von Osiroschnuwerdu, i>cts».
43 st. 2a lc . ; sammt Supererpensen die executive
Versteigerung der ihnen gehönaen Mobilareffcc<
ten, nämlich: Ochstn, Kühe, Pferde, Schweine,
Schafe, Wä^en , heu , weqen rücksländigen Kauf«
und PachtfchilNnqe, fur O^rbenzehente , Wiefcu
und Aecker. bLwilllgec wori-en.

Es wecken daher di^ Feilbietunqs» Termine,
und zwar: bti dem Joseph VaNentschitsch unö
ZKaiNn Taf ian auf den 24. Jänner , 7. und
21. Februar, bei dem Andreas Tscheßnia uno
Anton Morautscher auf den 25. Jänner, 6. u^v
22. Februar, de» dem Joseph und Georg De^e>
va, dann Peter Krebel, auf den 26. Jänner, ^.
und 23. Februar l. I . , Früh von 9 bis 12 Uhr,
i m Orle oer Oxecu,t«n mit der Viirkung ausge«
schrieben, daß i« dem Fal le, als die an die Exe-
cution gezogenen Gegenstände weder bei oer er<
sten noch zweiten Versteigerung, um oder über
i,en Schähungsiverth an Mann gebiacht werden
konnten, solche bei der dritten auch unter dem»
selben hmlanOt^zhen werden würden.

Nezilks-Gericht Adelsberg den 6. J ä n n e r ! Ä l .

z. Z. 4ä5. (5) Nr . .094.
E d i c t .

V o m Bezirks« Gerichte der k. f. S t a a t s
h«?rschaft Lack wicd'hiemit allgemein kund ge«
macht: M a n babe über Ansuchen des Stephan
Koß von Valo^ i I , in die Ausfertigung des Amor',
tisatwns < Geicns, hinsichtlich des auf der dem
Stsphan Koß gehörigen , oer Staatshcllschaft
Lack, 6ü!> Ucb. Nr. »o56, dienenden hübe. z,^
haus« Rr. »6, in I>lä!0Z!.i intabulit'ten, von Urban
K o ß , zu Gunsten, der Kircke S t . Wolfgang,,
ausgestellten ^chuläfcheins, llclc>. »a. September
1777, lntadulirt L. Apcil 17^6, pr. 3oo si. Llv.
gewiNiqet.

<Zs werden daher Asse, die auf diesen an.
. geblich in Verlust gerathenen Schuldschein ci?i

Recht zu haben vermeinen, hicmit aufgefordert,
bmnen einem Jahr»?,- sechs Wochen und drey Ta>
gen/ daSselde sc? gewiß anzumelden, lvidligctis
nach verlauf die^e 8eit üoer ferneres Ansuchen
der benannte Schuldscheiil sammt dem Int?.du!a'
t ions. Gertisicate für n u l l , nichtig und trestles
ertlärt werden würde.

Lack den »7. Apri l »LZs.
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z.'Z. 583. (3) Nr. 95g.

cz d i c t.
Nom^Bezirtä - Gerichte dcc f. k- Staats«

hercstbafc Lack w.rd hicmu attgcmeln tunü g >'
macht: Men habe über Ünsucken dcs Anton W,<
diy von L l̂ck, ,n die AuZfelci.;una dcs Amorti«
fations.<Z0lctcs, hinsichtlich deS auf der dem Ga»
le 2lllenloct dienenden hübe, Luk Haus« Nr. ^ ,
in VMoch »ntadulirten, angeblich in Verlust ac.
rathencn Schuldbriefs , ääa. et inwdulaw 3a.
? ^ ^ - zu Gunsten des Anton Wid ih , pr.
bo ft. ?A. M. , ge^lnget.

Es werden daher aUe Jene, die aus diesen
angeblich in Verlust aerathenen Schuldbrief, ein
^ccht zu haben vermeinen, hicmit aufgefordert,
Llnnen einem Iahce, ftchs Wochen und drei Ta^
gen, dasselbe fo ^cwiß bei dnsem Gerichte anzu»
melden, wic>rigeng die stedacht2 Urkunde sammt
dcmItttab'ularions.Cenificate für getödtet, tlaft«
und wirkungölcs ertlärt werden würde.

Bezirks« Gericht Slaatsherrfchaf: Lack den 9.
April iÜ5o.

3- 02. (5) Nr . 2626.
<I d i c t .

N0.1 dem Bezitts» Gerichte Rupertshcf ,u
Neustadt! w,rd aNgcmein bekannt gemacht: M
sey ubcrAnsucken der M a r i a , verehelichten Mau .
^er aus Poganitz, in die executive Feildietung der
dem Gegner Joseph Mauher aus (Kandia gehön-
« ^ t ^ ! V ^ " ^ . ^ ^ delegten, auf »69 ft. 5<) fr.
ir 5 ?v ^ " ^ c t e n Fährnisse, als- Vieh, Gc.
M r ( s ^ / " ^ ? ^ " ' verschiedene haus - und
Wl r dschaftKgerathschafccn . wegcn aus dcm ^«
Flüchen Bergleiche vom 25. SeMmbsr .82c,,
lchuldlgen 5a si. und O^cutionsröstcn g.'wiiii.
gei, und zu deren Vornahme tie Versteigerung»
^agfohung auf den »7. Jänner, , . und i5. Fe.
^ " " ^ k- I , , jedesmal Vormittags von 9 dis Z2
Uhr m I.ocu lZandia, mit dem Anhange ande»
räumt worden, daß im Falle UMden rvedec bey'
ter ersten noch zweyten Vfrstsic,,/ungK.-Tagsa^ng
um den gerlcktllch elhobenen Schä,i.,unaswk^b cdcr
darüber an Mann gebracht werben könnten, sol-
cye bey der dritten auch unter öemfelben hintan»
gegeben werden würdcn. Wozu die Kausiusiigen
mn dem Be^'aye ver<iänd,get werden, daß der
Nleilibol sogleich bar zu er^,aen seyn wird.

^ez i t t s . Gerichl ÄupcnLhof zu Neusiadtl am
20. December ^65«.

3- HZ. ' (2) ^

^ ^ a l i t ä t e n v c r kauf aus f r e i e r H a n d .

l i t ä te^ ^ lnKrainburg nachbenannt? Rt^«

a l s / " " ' ^ nnzelnwnsc zu verkaufen,

" ^ s ä ! ? ^ ° ? " ^genannte Frevherr v. Egg'-
'^e Freches, nun I°kt'sche Gü l t , .ul i

^Bräub^s ' ? e 7 ^ ° ' ^ " ' l̂elbss gelegeneDtauHaus nebst zroelen dazu gehören

Garten, der landesfürstl. Vtadt Krains
bürg, 8'id Rect. Nr. Z3, dienstbar;

0) d r̂ dem Ziadtkammeramte zu Kra in -
bur^ , i;nd> Rcct. Nr . l o , unterthanige,
Stabl sammt Garten;

^) der Fre,!aß'Acker, snd Urb. Nr. zZz
er i 6 6 i j 2 , un Klein-Krainburger Fel«.
de gelegen; ^

Q) der Fre,saß-Acker,. 8uiH Urb. N r . 56,
!M Groß- Kramburger Felde gelegen;

f) der im Groß, Krainburger Felde liegen-
de, dem Benef. Corp. Christi, sub Urb.
N r . 12, dienstbare Acker^

^) der de.r Pfarrkirche S t . Canziani zu
Krainburg, »uk Urb. N r . 2 6 , zinsbare
Acker;

k) der der Flortanischen G ü l t , 511K Rect.
N r . /̂ 3 unNrihanlge, lm Klein > F^r^ln-
burger Fclde gelegene Acker:

l) der lm Kl^m-Kralnburger Felde gcleges
ne, dir Flllalklrche U. l . F. zu Breg
dttnssdare Acker;

ll.) die Freisaß-Wiese zu Strasisch , genannt
u V»lit«l»!i, der Pfarrkirche S t . Ma r tm
nachft Krsslnburg. 5nd Urd. N r . 108, o<.
Rcct. N r . 16 unterlhamg; endllch

1) die Waldung, genannt 5» K u ^ n o , der
Sraatsherrschaft Lack, s^k Urb. N r . 220H
dienstbar.
Kaufsliebhaber belieben hierüber nahcre

Auskunft he, dem Eigenthümer, S imon Thad«
däus^Iosek, zu Krainburg, einjuhohlen.

Nachricht.
Bei dem unterzeichneten bürgert. Gürt-

lermeister zu Klagenfurt, befinden sich nach-
stehende messingene, vergoldete und ver-
silberte Kirchengeräthe, von verschiedener
Größe und neuester Fa?on, bereits im
Vorrathe vorhanden im Verlage, als:
Monstranzen vergoldet, von musirter Ar-
bsit; Reliquien; Monstranzen; vergol-
dete Kelche von musirter und glatter Ar-
beit; Ciborien; verqoloete und versilberte
Büchsen zum Verseh.en; versilberte Opser-
kannen jammt Tassen, die Weinkanns in-
wendig vergoldet; versilberte Rauchfässer
sammt Schiffe!; Weihbrunnkcsstl sammt
Sprengel; versilberte Lampen; größere
und ileinere versilberte Kreuze; Pontifi-
canten-Veräthe, als: l Pastoral versil- ,
dert mit vergoldeten Verzierungen und der-
gleichen; versilberte Altarleuchler; Fahnen-
scheine, Kanontafeln; Pluvial-Schlie-
ßen, und sonstige verschiedene Gurtler«Ar-
beiten.
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^ Liebhaber obbenannter, außer den
Pontificals, durchgehends mehrfach zur
Auswahl im Vorrathe vorhandenen Waa-
rengattungen belieben bei dem Unterzeich-
neten , der die billigsten Preise zu machen
bemüht seyn wird, mündlich oder schrift-
lich sich anzufragen.

F e l i x Leber,
bürgerl. Gürtlermeister.

Z. l689. (7)

Nein Mücktritt fin
det Ktatt

b e i d e r g r o ß e n L o t t e r i e
des berühmten

tz. l l . Vrivil. Theaters an der TMien,
wobei 5<-,<w<> k. k. Ducaten m Gold,

1 1 Z M M fl. W . W . , und
- sicher gewinnende 4500 rothe Prämien - Lose gewon-

nen werden.
Die Ziehung wird bestimmt und unwiderruf-
lich nachstemmenden 18. May vorgenommen.

Diese in jeder Hinsicht auf das Vortheilhafte«
ste eingelicdtete Lotterie verdient mit aNem Reckte
die ihr allgemein zu Theil werdende Aufmerksam«
1leit. und eie Sk'ellustigen haben sich auch bereits
«n solcher Hahl eingefunoen, als es vielleicht noch
bei keiner frühern Ausspielung der Fall gewesen,
wodurcb es dem unterfertigten. Großhandlungshau-
se aNein möglich wurde, dcm Rücktritte in so tur«
zer Zeit zu entsagen.

Die Gewinnste dieser Lotterie vertheilen sich
in zehn Haupttreffer., nämlich: Das Theater an
der Wien sammt ^ugehör oder bare 25ooa Stück
k f. effective Ducaten in Gold; das schone Haus
Nr 5a, auf der Windmühl oder bare L000 Slück
t . f. effective Ducaten in Gold, und Treffer zu
2ooc>, »5ao, loan, Loo, 5oa, 4^^, 2oo,, 20a
Stück k. t Ducaten in Gold, im Betrage von
Zc)7«o Stück t. k. Ducaten in Gold/ ferner öHgo
Nedentresser mit bedeutenden Gewinnsten i'n Gol)
im Betrage von lo3oa Ducaten, dann 23ooc»T,ref»
fer im dacen Gelde, betragend ,ibooa fl. W . W .
und in ,5oo Prämien für die schwarzen Lose, be»
stehend in 45ao Stück rothen sicher gewinnenden
"Prämien»Losen, welche in Treffer von iooo, boo
Zoo, 100, 5o, 25, 20, ,o bis » Stück abgetheilt
slNd.

Jedem LoS-Inhaber, welcket wit der fthr
kurzen ZiehungSrerändcrung nicht einverstanden
sevn sollte, bleibt es freigestellt, und zwar in
Mien binnen drei Wochen, in den Provinzen aber
binnen vier Wochen vom Tage der Anlündlgung
dis gemachte Oinlage auf jenen Plagen und bc:
jenen (ZoNectanten < wo solche geleMet wurde, ye«
i;?u Rückstellung der Original > 3oje sostenflco zu-
rück zu erheben. — Die rothen Fceylose dieser Lot«
tecie sind bereits ganzUch vergriffen, und jedet
Abnehmer von b schwarzen Losen^tlhält nunmehr

Gine neue sehr vortheUhafte Einrichtung des
Epitlplans begünstiget eie schwarzen Lose mit dem
ungemeinen Vorzüge, daß solche auf die schr be«
eeurenden Treffer der rothen Freyk's« von i l5c>oo f l .
W. W. und 5oao Stück t. t- Ducatcn in Gold
mitspielen, und daß ein schwarzes Los »ono,
5cio, Zoo, los , 5o, Z5, 10 lc. Stück rothe
Freylose gewinnen sann.

IedeS schwarze Los kann daher nicht bloß ,on<,
sichere Gcwinnsse von »5oa, Lon, 400, 3oo,20o
lc. Ducaten in Gold in der Freylos» Ziehung ma-
chcn, sondern spielt auch mit den "aewonnenen^
Freolosen in der Hauptziehuny auf aNe Realitäten«
und Geldtrcsser mit. DaS Los fosiet 5 ft. C. M .

W»en den »o. December ,63o.
^ ^ ^ Hammer und K a r i s.

Z. 37. (3)
NACHRICHT.

Ich mache hiermit die ergeben-

ste Anzeige von meiner am Markt-

platze, im Hause Nr. 3 , neu errich-

teten Material-, Spezerey- und Farb-

waaren - Handlung'. Ich habe mich

mit schönsten und vortrefflichsten

Waaren durchgehends ganz frisch as-

sortirt, und die Preise auf eine uner-

wartete Billigkeit gesetzt; dahero mir

schmeichle, dass Jedermann, der

mich einmal mit einem Besuche be-

ehrt, gewiss zur Fortsetzung dessel-

ben stets sich veranlasst finden wird*

Gefällige Versuche werden am

besten überzeugen die Wahrheit der

Versicherungen des ergebensten

J o h a n n Moschf t z ,

Handelsmann.

3. 4 l . (2)
I m Hause Nr. 172, am neum Mavkte,

ist zu Georgi i6Z i / ein großes Magazin an der
Raan-Seite, dann eine kleine Schreibstube
bel dcm Einfahrtlhore, zu vermiethen, und sich
deshalb im zweiten stocke bei dem Eigenthü-
mer zu erkundigen.

Laibach am 11. Jänner i63 l .

I . 5?. (2)
W o h n u n g zu vermiethen.

I n der S t . Peters-Vorstadt, Nr. 86,
ist eine Wohnung'/ bestehend aus vier neu
ausgemahlten Zimmern/ emer Küche, Speis,
Holzlege und Keller, nebst einer Kammer un«
tev dem Dache, taglich zu Vergeben.

Das Nähere deshalb erfahrt man in der
Kothgalsi/ N l ' 111.


